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erfannten gegler befeitigt unb bie bon ifjm fonftruirte @d)nett»

bofjrmafi^tne läfel fid) infolge ifjrer neuen &ittborric()tung,
toelcfje in ber SInorbnung eineS boppelt'êtt ©elenfe? befteljt,
bon aüett Seiten bequem in Bewegung fegen, fo bafs ber

fie bebienenbe Arbeiter in feiner SBeife genirt ift unb fomofil
bor al? pr regten ober pr Itnfen «Seite ber 3ftafd)ine
ftegenb feine Strbeit öerricfjten fann.

®ie iDtafdjine ift für pnei ©efcbtoinbigfeiten eingerichtet,
beren ItoUoectjfelung infofern fet>r leidjt p betbirfen ift, al?
hierbei bie Sniebfdjnur weber berlnngert nocf) berïurgt 31t

werben bramât.
®er auf ber fchmiebeifernen ©ante folib unb ficher ge»

führte STifch fann fomofil in horizontaler wie in bertifaîer

iRidltung, unb gwar in legterer um 550 mm berfteHt wer»
ben. Bei ber Sinmenbung mit ÜJiotorbetrieb ift fein »Deelen»

borgelege nötgig unb bie 9)lafcf)ine fann bireft bon ber

3)ran?mi)fiott in Betrieb gefegt werben, ba biefelbe mit lofer
unb fefier ©djeibe berfegen ift. ®ie unter bem §ebel be»

finblicge «Schraube macgt e? tnöglid), Södier beliebiger Siiefe

gu bogren ober p berfenfen.
S)ie 2Rafd)ine, rueldje ficf) burd) leichten unb rugigen

(Sang augjeicgnet, ift fegr folib unb bauergaft gebaut, fie

beanfpntcgt wenig Baum unb befigt trog igreê geringen @e=

WicgtS bon 75 bis 80 kg eine groge «Stabilität.
$ie üftafdjine ift ganj au? ©ifen fonftruirt, gat eine

fjöge bon 1500 mm unb bogrt Södier bon % Si? 10 mm
SDurcgtneffer. ©in eintrieb be? ©cgwungrabe? mittelft ber

Sganb ift bei biefer ©(gneilbogrmafcgine nicht notgwenbig,
ba baSfelbe burd) ©ontregewicgt ftet? auf 2fntrieb gegalten
Wirb.

SDie Subed'ftge ©tgneltbogrmafcgine lägt ficg für ade

möglicgen 3^ede oerwenben unb empfiegft ftcg fpegiell für
eleftrotedjnifdie äßerfftütten, für SBerfftätten pr Sjerfteßung
bon aJietaüwaaren, ©dgloffer tc.

fragen.
131. SBer madjt ober oerfauft Wefitatten (3 Weter) unb p

loetcgem greife?
132. SBer in ber ©cgmeh liefert unb fabrijirt fieinere Stearin»

terpn für ©urtlaternen ber g-euerwegr? Offerten mit Wufter er»

bittet ©. Bad)mann, ©ifenganblung, ©gaupbefonbg (capitaine
d'hydran tiers).

"133. SBer liefert SÜopirpreffen bemägrter S'onftruftion

fUntmortc».
Stuf grage 115. ©ägepgmStanpnafcginen, fomie geil» unb

©cgräntapparate liefert folgenbe girma: ®eutfd)»amerifanifcge Wa»

fcginenfabrif ©ruft Sirdiner u. ©0. in £eippg»®edergaufen.
Stuf grage 129. Stuf ben Wafcgtnen pgearbeitete höher, al§

®äfer, ®güren, griefe unb güdungen, galoufiebrettli unb alle? in
biefeê gad) ©infcglagenbe liefere nad) Wag unb Sboljlifte, genau
im SBinfel oon ®icfe unb Breite bearbeitet. — Boge Bretter,
jebod) fantig gefdfnitten, gut trotten, in allen eouranten ®ic!en unb
Breiten tonnen ebenfalls en gros et en détail bei mir bepgen
werben. Slud) empfehle mid) pr Sieferung oon ®red)glerarbeiten.
©. ©ouoerné, med), ©cgreinerei unb öohganblung, in Bud) g

(Sit. ©t. ©allen). '

Sluf grage 130. ®em gragefteüer biene pr Senntnif), bag id)
haferbredjmafcginen in allen ©rügen fabrigire in oorpiglicger Ston»

ftruttion itnb größter Seiftunggfägigfeit pt gr. 60 big gr. 320.
Weine Wafcginen mürben an allen Bugfteflungen mit ben göcgjten
Slugpicbnungen bebacgt unb befinben fid) fotcge auf allen eibg. SSaffen»

plagen ber Saoatlerie unb Slrtiderie.
©g. £. ©cgniber, Wafd).»gabrit, BeuOeüille (Sit. Bern).

$3rtcffnftc!t.
®ie gortfegung beg SlrtitelS über bie Bgeintgalifcge ©e»

merbeauêftellung in ®gal mug Baummanget? wegen auf bie
nädgte Bummer oerfd)oben werben.

®d). in 3. ©er fid) um ein SrfinbungSpatent irgenb
Weltger Slrt bewerben will, tgut auf alle gälte gut, bie ganp ©adje
einem renommirten Batentbureau pt übertragen, bamit feine gorm»
fegter oortommen. 8ll§ folcge Bureaup bürfen Sgnen befonberg

biejenigen Oon Bourrt)»@equin in ffürid) unb ©. Blum u. (lontp.
in 3ürid) empfoglen werben.

®u6mtîftotté=2ïtt;îctgev.
©djutljanêbau SöäPcnSWcit. SionturrenpSröffnung über Slu§»

fiigritng ber Waurer» unb Berpug»S(rbeiten, ber ©ement»
arbeiten, Sptättliböben ; ^iegelbebadiung, Siefern unb ©in»
beefen; ©cgilfbrettlieferung unb ©infegen berfetben; gintmer»
arbeit; SBaljeifenlieferung, Siefern unb Wontag« ont ©tfen»
fonftruftionen für öebälfe unb ©reppen fammt ©elänber.
Slblieferung berSlrbeiten im gritgjagr 1889. glätte, Borau?»
mag unb Baitoefigrieb fammt Bebingniggeft tonnen 00m
3. big 13. Bouember bei §errn Slrd)iteft ©djmeipr eiitge»
fegen Werben. Berfdiloffene Uebernagmgofferten nimmt ber
Bräfibent ber ®orf)cgulpflege, Çerr Bforrer Bfifter, big
fpätefteng ben 13. Booember, Badjmittagg 2 llgr, entgegen.

Bauarbeiten ant Sdjitlljattfc ©olbtugctt. ®ie ©cgulgêmeïnFe
öiolbingen ift SBtlleitg, im ©d)ulgaufe Borber»©'olbingen
üerfegiebene baultd)e Beränberungen üorptnegmen, alä: ©r»
ftellung einer Segrerioognung im poeiten ©toef unb eine?
Slrbeitgfdjulpmmerê im parterre, fomie ©inriegtung neuer
©glinberöfen im ©dfullofale unb Slrbeitgfcguljimmer, ferner
tgeilmeife ängere Beparatur beg ©ebaubeg. — Bauunter»
negmer wollen igre biegbepglicgen Offerten bei herrnScgul»
Pfleger Q. Bettiger pirt Bö.glt in ©olbingen, wofelbft fie
and) Btan unb Baubefcgrieb einfegen tonnen, einreiegen big
12. Booember. ®ie Slbfteigerung finbet gleichen Ort? ben
12. Boo., Bad)mittagg 1 Ugr, ftatt.

9Jltlttär»fitcferungen. Wit ©rmäcgtigung ber Wilitärbirettion
beg Santong Sujern wirb giemit Slonfurrenj über bie Sie»

ferung naegbepiegneter Slugriiftungggegenftänbe — für bag
Qagr 1889 — eröffnet:

700 Släppi, 700 Botipimügen, 50 ®ornffter für ®rain,
600 ®ornifter für gugtruppen, 500 gelbflafcgen, 500 Brob»
facte, 90 Bugfärfe für Berittene, 600 Bugfäd'e für $ug»
truppen, 500 ßinpltocggefcgirre, 200 ©anreden, 700 §atg»
binben.

fyür fämmtlicge Sieferungen tönnen üerbinbiiege Wufter
auf bem Srieggfommiffariat in Sujern eingefegen werben.
Söaare frauto. — Uebernagmgofferten finb bem Sîrieggfom»
miffariat beg Sîantong Suprn, unter Betlage oon SOtuftern,
fdjrifttid) unb oerfegtoffen, unter ber Sluffcgrtft „©iitgabe
für Lieferungen pro 1889", franto einpreiegen big 18. Boo.

5ïr6eitênû(i)tt)eiê=Stfte.
®aje für 1 20 ©tg., welcger Betrag in Briefmarten einju»

fenben ift.
Odette Stellen.

2 ©lafer: §eim, Brüglgaffe, ©t. ©adett.
1 ©ebreiner unb 1 Segrltng: 3. Bieberer, SBolfgalben.
©efudjt nad) £>beritaltcn ein tüchtiger Barquetôo&enlefier,

möglicgft mit einiger Süenntnig ber Wafcginenbaufcgretnerei, atg
felbftftänbiger Slrbeiter, audi ®geitgaber. Bur gang fotibe Bcattiter
mit guten Beferenpn unb Slngabe beg Sllterg loodcn fieb melben
bei Bobert ©egorno, Sujern. (603

^Sttçïitt, .'ônlblctu ttttb Stnmmgoftt für Sperren»
unb Snabentteiber à gr. 1. 95 (£t3. per ®lle ober gr. 3.
25 (£t§. per Bieter, garantirt reine SBode, becatirt u. nabel«

fertig prta 140 ©m. breit, oerfenben bireft an Brtbate in
einptnen Wetern, fomie ganpn ©lüden portofrei in'g hang
Oettinger & (£0., 3entdiof. 3"^'^*

P. S. Wufter unferer reichhaltigen SSodettionen untgegenb
franto.

Praktische, vorzügliche

»Wand-Uhr
tg garantirt 8 Tage gehend,
^.Federaufzug, bestens re-
g gulirt, Durchmesser
E 30 cm à Fr. 11. —^ 38 „ à „ 15. —
of ganz Metall
> franko gegen Nachnahme,
m Verpackung gratis.

J. StrüMn, Eisenhdlg.
470) Chauxdefonds.
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erkannten Fehler beseitigt und die von ihm konstruirte Schnell-
bohrmaschine läßt sich infolge ihrer neuen Trittvorrichtung,
welche in der Anordnung eines doppelten Gelenkes besteht,

von allen Seiten bequem in Bewegung setzen, so daß der

sie bedienende Arbeiter in keiner Weise genirt ist und sowohl
vor als zur rechten oder zur linken Seite der Maschine
stehend seine Arbeit verrichten kann.

Die Maschine ist für zwei Geschwindigkeiten eingerichtet,
deren Umwechselung insofern sehr leicht zu bewirken ist, als
hierbei die Triebschnur weder verlängert noch verkürzt zu
werden braucht.

Der auf der schmiedeisernen Säule solid und sicher ge-
führte Tisch kann sowohl in horizontaler wie in vertikaler

Richtung, und zwar in letzterer um 55V mra verstellt wer-
den. Bei der Anwendung mit Motorbetrieb ist kein Decken-

Vorgelege nöthig und die Maschine kann direkt von der

Transmission in Betrieb gesetzt werden, da dieselbe mit loser
und fester Scheibe versehen ist. Die unter dem Hebel be-

findliche Schraube macht es möglich, Löcher beliebiger Tiefe
zu bohren oder zu versenken.

Die Maschine, welche sich durch leichten und ruhigen
Gang auszeichnet, ist sehr solid und dauerhaft gebaut, sie

beansprucht wenig Raum und besitzt trotz ihres geringen Ge-

Wichts von 75 bis 8V tziA eine große Stabilität,
Die Maschine ist ganz aus Eisen konstruirt, hat eine

Höhe von 15VV irirn und bohrt Löcher von ^/z bis 1v irrrn
Durchmesser. Ein Antrieb des Schwungrades mittelst der

Hand ist bei dieser Schnellbohrmaschine nicht nothwendig,
da dasselbe durch Contregewicht stets auf Antrieb gehalten
wird.

Die Dudeck'sche Schnellbohrmaschine läßt sich für alle

möglichen Zwecke verwenden und empfiehlt sich speziell für
elektrotechnische Werkstätten, für Werkstätten zur Herstellung
von Metallwaaren, Schlosser zc,

Fragen.
131. Wer macht oder verkauft Meßlatten (3 Meter) und zu

welchem Preise?
132. Wer in der Schweiz liefert und fabrizirt kleinere Stearin-

kerzen für Gurtlaternen der Feuerwehr? Offerten mit Muster er-
bittet E. Bachmann, Eisenhandlung, Chauxdefonds (os-xituins
à'liz-âruntisrs).

'133. Wer liefert Kopirpressen bewährter Konstruktion?

Antworten.
Aus Frage 115. Sägezahn-Stanzmaschineu, sowie Feil- und

Schränkapparate liefert folgende Firma: Deutsch-amerikanische Ma-
schinenfabrik Ernst Kirchner u, Eo. in Leipzig-Sellerhausen,

Auf Frage 129. Auf den Maschinen zugearbeitet Hölzer, als
Täfer, Thüren, Friese und Füllungen, Jalousiebrettli und alles in
dieses Fach Einschlagende liefere nach Maß und Holzliste, genau
im Winkel von Dicke und Breite bearbeitet. — Rohe Bretter,
jedoch kantig geschnitten, gut trocken, in allen couranten Dicken und
Breiten können ebenfalls sir gros sb sir àsàil bei mir bezogen
werden. Auch empfehle mich zur Lieferung von Drechslerarbeiten.
E. Gouverne, mech. Schreinerei und Holzhandlung, in Buchs
(Kt. St. Gallen). '

Auf Frage 13V. Dem Fragesteller diene zur Kenntniß, daß ich

Haferbrechmaschinen in allen Größen fabrizire in vorzüglicher Kon-
struktion und größter Leistungsfähigkeit zu Fr. 6V bis Fr. 329.
Meine Maschinen wurden an allen Ausstellungen mit den höchsten

Auszeichnungen bedacht und befinden sich solche auf allen eidg. Waffen-
Plätzen der Kavallerie und Artillerie.

Ch. L. Schnider, Masch.-Fabrik, Neuveville sKt. Bern).

Briefkasten.
Die Fortsetzung des Artikels über die Rheinthalische Ge-

Werbeausstellung in Thal muß Raummangels wegen auf die
nächste Nummer verschoben werden.

Sch. in Z. Wer sich um ein Erfindungspatent irgend
welcher Art bewerben will, thut auf alle Fälle gut, die ganze Sache
einem renommirten Patentbureau zu übertragen, damit keine Form-
fehler vorkommen. Als solche Bureaux dürfen Ihnen besonders

diejenigen von Bourry-Ssquin in Zürich und E. Blum u. Comp.
in Zürich empfohlen werden.

Submissions-Anzeiger.
Schulhausbau Wädensweil. Konkurrenz-Eröffnung über Aus-

sührung der Maurer- und Berputz-Axbeiten, der Cement-
arbeiten, Plättliböden; Ziegelbedachung, Liefern und Ein-
decken; Schilfbrettlieferung und Einsetzen derselben; Zimmer-
arbeit; Walzeisenlieferung, Liefern und Montage von Eisen-
konstruktivnen für Gebälke und Treppen sammt Geländer.
Ablieferung der Arbeiten im Frühjahr 1883. Pläne, Voraus-
maß und Baubeschrieb sammt Bedingnißheft können vom
3. bis 13. November bei Herrn Architekt Schweizer einge-
sehen werden. Verschlossene Uebernahmsofferten nimmt der
Präsident der Dorfschulpflege, Herr Pfarrer Psistcr, bis
spätestens den 13. November, Nachmittags 2 Uhr, entgegen.

Banarbeiten am Schulhansc Goldingcn. Die Schulgemeià
Goldingen ist Willens, im Schulhause Bvrder-Gvldingen
verschiedene bauliche Veränderungen vorzunehmen, als: Er-
stellung einer Lehrerwohnuug im zweiten Stock und eines
Arbeitsschulzimmers im Parterre, sowie Einrichtung neuer
Cylinderöfen im Schullokale und Arbeitsschulzimmer, ferner
theilweise äußere Reparatur des Gebäudes. — Bauunter-
nehmer »vollen ihre diesbezüglichen Offerten bei Herrn Schul-
Pfleger I. Bettiger zum Rößli in Goldingen, woselbst sie

auch Plan und Baubeschrieb einsehen können, einreichen bis
12. November. Die Absteigerung findet gleichen Orts den
12. Nov., Nachmittags 1 Uhr, statt.

Militär-Lieferungen. Mit Ermächtigung der Militärdirektion
des Kantons Luzern wird hiemit Konkurrenz über die Lie-
ferung nachbezeichneter Ausrüstungsgegenstände — für das
Jahr 1889 — eröffnet:

799 Käppi, 799 Polizeimützen, 59 Tornister für Train,
699 Tornister für Fußtruppen, 599 Feldflaschen, 699 Brod-
säcke, 99 Putzsäcke für Berittene, 699 Putzsäcke für Fuß-
truppen, 599 Einzelkochgeschirre, 299 Gamellen, 799 Hals-
binden.

Für sämmtliche Lieferungen können verbindliche Muster
auf dem Kriegskommissariat in Luzern eingesehen werden.
Waare franko. — Uebernahmsofferten sind dem Kriegskom-
missariat des Kantons Luzern, unter Beilage von Mustern,
schriftlich und verschlossen, unter der Aufschrift „Eingabe
für Lieferungen pro 1889", franko einzureichen bis 18. Nov.

Arbeitsnachweis-Liste.
Taxe für 1 Zeile 29 Cts., welcher Betrag in Briefmarken einzu-

senden ist.

Offene Stellen.
2 Glaser: Heim, Brühlgasse, St. Gallen.
1 Schreiner und 1 Lehrling: I. Niederer, Wolfhalden.
Gesucht nach Oberitalien ein tüchtiger Parqnetbodenleger,

möglichst mit einiger Kenntniß der Maschinenbauschreinerei, als
selbstständiger Arbeiter, auch Theilhaber. Nur ganz solide Praktiker
mit guten Referenzen und Angabe des Alters wollen sich melden
bei Robert Schor no, Luzern. (693

Buxkin, Halblein und Kammgarn für Herren-
und Knabenkleider à Fr. 1. 95 Cts. her Elle oder Fr. 3.
25 Cts. Per Meter, garantirt reine Wolle, decatirt u. nadel-
fertig zirka 149 Cm. breit, versenden direkt an Private in
einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinger à Co., Zentralhvf, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko.

lkàlisà, vc>e?llglià

» ^Va.nà-fftii'
Z Auruntirt 8 NuZs gsksnck,
^.b'sàsrg.rit'sri.A, dsstsns rs-
^Anlirv, Ourskrassssr
^ 39 sua à l?r. 11. —^ 38 „ à „ 15. —

«S.N2 lVlsts.11
A trunks ASAsn Hucknaàvas.
si VsrpuokunA Arutis.

37 8tri1l>iia, IZissnUcklA.
479) iàuààà
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